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Café im Park
Schöne Ausblicke in die Gartenstadt

Derzeit können sich die Besucher*innen des
Konrad-Wolf-Parks in Drewitz bei schö-
nem Frühlingswetter über den Baufort-

schritt des zukünftigen Cafés im Park informieren.
Die als Inklusionsprojekt geplante Arbeitsmög-
lichkeit für Menschen mit Behinderungen wächst
derzeit in die Höhe. Vom Dach gibt es einen impo-
santen Ausblick in die Gartenstadt. Nach der Fer-
tigstellung wird es für die Gäste nicht ganz so hoch
hin  ausgehen. Der schöne Ausblick bleibt aber ga-
rantiert. Der milde Winter hat den Baufortschritt
sichtlich gefördert. Die DRK Behindertenwerk-
stätten Potsdam gGmbH als Bauherrin und Be-
treiberin planen die Eröffnung des Cafés für den
Sommer 2019. 

Dann werden dort bis zu sechs Menschen mit
Behinderungen unter professioneller Anleitung
den Betrieb des Cafés organisieren. Durch die Lage
zwischen den beiden Spielplätzen wird das Café
im Park bestimmt eine beliebte Begegnungsstätte.
Um die kleinen und großen Gäste mit einem leck -
eren Eis versorgen zu können, läuft derzeit noch
die Spendenaktion für eine Softeismaschine.

Das komplett barrierefreie Objekt auf dem Mit-
telstreifen der Konrad-Wolf-Allee wird nicht nur
das Café beherbergen, sondern auch eine kleine
Veranstaltungsebene für Familienfeiern, Firmen,
Vereine und Verbände mit einem traumhaften
Ausblick über die Gartenstadt.   

Wer uns jetzt schon kennenlernen möchte, 
ist zu den Potsdamer Inklusionstagen vom
05.05.2019 bis 12.05.2019 eingeladen.

Das Team der DRK Werkstätten präsentiert sich
am 10.05.2019 von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhrmit
einem Informationsstand auf dem Potsdamer
Straßenfest für Menschen mit und ohne Behinde-
rung. 

www.drk-wfbm.de



Mai 2019 Drewitz

3

Impressum

STERNDREWITZ – Stadtteilzeitung AmStern/Drewitz

Herausgeber:
Stadtkontor GmbH Entwicklungsbeauftragter für die
Neubaugebiete Potsdams
Schornsteinfegergasse 3, 14482 Potsdam

Redaktion:
Redaktionsteam Stadtteilmanagement
U. Hackmann (V.i.S.d.P.)

Redaktionssitz/Koordination:
Kathrin Feldmann
Schornsteinfegergasse 3, 14482 Potsdam
Tel. 0331/7435714 · Fax 0331/7482092
E-Mail: k.feldmann@stadtkontor.de

Die nächste STERNDREWITZ erscheint am 
05. August 2019
Redaktionsschluss:
8. Juli 2019

Satz & Layout & Druck: 
Gieselmann Medienhaus GmbH 
Nuthetal OT Bergholz-Rehbrücke

Auflage: 11.000

Gefördert durch das Bund-Länder-Programm
„Soziale Stadt”

Die Redaktion behält sich das Recht zur sinnwahrenden
Kürzung von Leserzuschriften vor. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte und Bilder übernimmt die Re-
daktion keine Haftung. Mit Namen gekennzeichnete
Artikel müssen nicht mit der Meinung der Redaktion
übereinstimmen. Von der Redaktion gestaltete Anzeigen
sind urheberrechtlich geschützt. Weitere Verwendung
nur nach Zustimmung.

Bürgervertretung Drewitz 
Wahl am 26. Mai 2019

In den vergangenen Wochen wurden für die neue
Bürgervertretung Drewitz Kandidatinnen und
Kandidaten gesucht. Es liegen jetzt neun Bewer-

bungen und Vorschläge aus der Bewohnerschaft,
aber auch von Menschen, die im Stadtteil arbeiten,
vor. Sie alle stellen sich am 26. Mai 2019 in Drewitz
zur Wahl. Eine ausführliche persönliche Vorstellung
der Kandidatinnen und Kandidaten erfolgt am
21.05. 2019 von 17.00-19.00 Uhr im Havel-Nuthe-
Center. Sie können auf den nächsten beiden Seiten
die Kandidatinnen und Kandidaten kennenlernen.

Wie setzt sich die Bürgervertretung zusammen?
In der Bürgervertretung gewählte Vertre ter* inn-

en aus dem Stadtteil Drewitz. Das sind Bewoh-
ner* innen sowie Vertreter*innen von Einrich  tun-
gen, wie Schulen und Kitas, Vereinen oder Gewer-
betreibende. Mit Ihrer Wahlentscheidung nehmen
Sie auf die Zusammensetzung Ihrer Bürgervertre-
tung den entscheidenden Einfluss. Insgesamt wird
die neue Bürgervertretung aus 5 Mitgliedern be-
stehen. Alle weiteren Kandidat*innen unterstüt-
zen die BVD als Nachrücker.

Was sind die Aufgaben der Bürgervertretung?
Die vordringliche Aufgabe der Bürgervertre-

tung ist die aktive Vertretung der Interessen aller
Drewitzer*innen in den verschiedenen Planungs-
prozessen und Gremien zur Gartenstadt Drewitz.    

Die Bürgervertretung hat das Recht und die
Pflicht, sich umfassend über die Planungen zu in-
formieren und hierzu Stellungnahmen abzugeben.
Außerdem soll sie Anregungen aus dem Kreis der
DrewitzerInnen direkt an die Verwaltung geben,
damit diese in die weiteren Planungen einfließen
können. Auf der anderen Seite soll sie auch die
DrewitzerInnen über die eigene Arbeit informie-
ren. Die Bürgervertretung trägt damit wesentlich
zum Informationsaustausch zwischen allen Betei-
ligten bei. Die Stadtverwaltung hat die Pflicht, auf
Fragen der Bürgervertretung zum Vorhaben „Gar-
tenstadt Drewitz“ vollumfänglich und zeitnah zu
reagieren.

Wer kann gewählt werden und wie läuft die Wahl ab?
Alle Bewohner*innen ab 16 Jahren, auch Be-

wohner*innen ohne deutsche Staatsangehörigkeit,
die im Stadtteil Drewitz gemeldet sind, dort arbei-
ten oder ein Gewerbe betreiben, können an der
Wahl teilnehmen. Bitte bringen Sie Ihren Perso-
nalausweis mit.

Wo kann gewählt werden?
Ihre Stimme zur Bürgervertretung Drewitz

können Sie am Samstag, den 26. Mai 2019 in der
Zeit von 8.00 – 18.00 Uhr in folgenden Wahlloka-
len abgeben 

oskar.DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Oskar-Meßter-Straße 4-6

Schiller-Gymnasium
Fritz-Lang-Straße 15

Katharinenhof
Hans-Albers-Straße 3

Wann werden die Stimmen ausgezählt?
Die öffentliche Stimmauszählung findet am

Montag, den 27. Mai 2019, 11.00 Uhr im  oskar. -
DAS BEGEGNUNGSZENTRUM, Oskar-Meßter-
Straße 4-6 statt.

Ihre Stimme ist gefragt. Bitte beteiligen Sie
sich an der Neuwahl der Bürgervertretung durch
die Abgabe Ihrer Stimme. Nutzen Sie die Gele-
genheit, sich aktiv für Ihren Stadtteil einzuset-
zen.

Gartenstadtfest Drewitz 
Sommersonnenwende auf der Wendeschleife

Bereits zum zehnten Mal wird das Garten-
stadtfest Drewitz gefeiert. Die Wiese an der
ehemaligen Tram-Wendeschleife verwan-

delt sich in ein buntes Festgelände. 
Das Bühnenprogramm wird von kleinen und

großen Künstlerinnen und Künstlern aus Dre-
witz, aus Potsdam und aus der Region gestaltet.
Präsentiert werden Darbietungen aus den Berei-
chen Tanz, Musik und Artistik. Nicht nur Büh-
nenprofis werden zu erleben sein, sondern auch
Nachwuchstalente aus der Nachbarschaft. 

Auf dem Festgelände wird wieder eine Menge
zu entdecken und zu erleben sein.  An den zahl-
reichen Ständen können sich die Besucherinnen
und Besucher kreativ oder auch sportlich betäti-
gen, verweilen, genießen und natürlich etwas
über die Gartenstadt Drewitz erfahren.

22. Juni 2019 | 14.00 – 22. 00 Uhr 
an der Wendeschleife
Weitere Informationen unter 
www.gartenstadtfest.de
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Kandidatinnen und Kanditaten 
für Ihre Bürgervertretung Drewitz

Benjamin Karl
Ingenieur und Nachhilfelehrer, 39

Ich kandidiere für die Bürgervertretung, weil …
… mit den Sanierungsmaßnahmen und dem Park in der Gartenstadt Drewitz ein Raum

erschaffen wurde, welcher den DrewitzerInnen eine hohe Lebens- und Freizeitqualität bietet
und ich mich dafür einsetzen möchte, dass dieses Umfeld lebens- und liebenswert bleibt. Dre-
witz ist mein zu Hause! Ich lebe seit meinem 9. Lebensjahr in diesem Stadtteil und ziehe in-
zwischen meine eigenen Kinder hier groß. Als studierter Verkehrsingenieur bringe ich den
nötigen Sachverstand mit, die BürgerInnen bei verkehrsplanerischen Angelegenheiten zu ver-
treten. Wenn Sie mich wählen, werde ich mich für Ihre Belange und Wünsche stark machen.     

Ingo Krowczynski
Handwerksmeister, Dipl.-Ingenieur, 45

Ich kandidiere für die Bürgervertretung, weil …
…ich es für wichtig halte, die Interessen der DrewitzerInnen bei Planungsprozessen mit

einzubeziehen. Ich komme aus Potsdam und lebe mit meiner Frau und meinen zwei Töch-
tern seit 5 Jahren in der Gartenstadt. Ich bin bereits ehrenamtlich als Vorsitzender im Kita-
Ausschuss der Kita Storchennest, im Kreis-Eltern-Beirat der Stadt Potsdam und als
Elternvertreter der Grundschule am Priesterweg tätig. So habe ich beispielsweise erwirkt,
dass der Aussenspielplatz der Kita erneuert wird. Meine Lebensphilosophie: „Einen Vor-
sprung im Leben hat, wer da anpackt, wo die anderen erst einmal reden.“ – John F. Ken-
nedy. Wenn Sie mich wählen, werde ich mich mit 100 % für ein familienfreundliches Drewitz
einsetzten. 

Gerd-Udo Schmidt
Rentner, 71

Ich kandidiere für die Bürgervertretung, weil …
…ich die Bürgervertretung Drewitz bei den Bewohnern*innen bekannter machen möchte

und den Menschen ihre Möglichkeit zum Einfluss bei der Gestaltung ihres Stadtteils mitzu-
wirken, aufzeigen möchte. Zudem gehöre ich zu den wenigen Bewohnern, welche von An-
fang an hier im Quartier leben. Daher kenne ich auch die gesamte Stadtteilentwicklung mit
ihren positiven und negativen Seiten. Als Bauingenieur habe ich ein weitreichend prakti-
sches Verständnis für die Sanierungsarbeiten des Wohngebiets und kann daher den Bür-
ger*innen als Kontaktmann für Probleme zur Seite stehen. Wenn Sie mich wählen, werde ich
mich persönlich für die Belange meiner Mitbürger*innen sachlich und fachlich einsetzen. 

Bettina Hünicke
Malerin, Grafikerin, 57

Ich kandidiere für die Bürgervertretung, weil …
…Beteiligung eben doch Sinn macht! Ich lebe seit 9 Jahren in Drewitz und setzte mich seit-

dem auch für den Erhalt und die Pflege des Pflanzenbestandes in der Gartenstadt ein. Den
Vogelschutz im Wohngebiet sehe ich als eine wichtige Aufgabe. Die vielfältigen Modernisie-
rungen der Gebäude und die Gestaltung der Konrad-Wolf-Allee zu einer schönen Grünan-
lage haben bereits viel Positives bewirkt. Es besteht weiterhin viel Handlungsbedarf in
unserem Wohngebiet. Wenn Sie mich wählen, werde ich mich gemeinsam mit Ihnen für
einen achtsamen Umgang mit der Natur einsetzen. 



Mai 2019 Drewitz

5

Jessica Maltusch
Fachkraft für Lagerlogistik, 22

Ich kandidiere für die Bürgervertretung, weil …
…ich in Drewitz aufgewachsen bin. Drewitz ist mein Zuhause, meine Heimat. Ich kenne

meine Nachbarn und viele BewohnerInnen des Stadtteils und auch ihre Sorgen und Pro-
bleme. Daher möchte ich mich für die sozialen Belange der Drewitzer und Drewitzerinnen
einsetzen. Ehrenamtlich habe ich mich bereits bei der Tafel und dem Begegnungszentrum
oskar. engagiert und das mit sehr viel Freude. Wenn Sie mich wählen, werde ich mich für so-
ziale Angebote im Stadtteil stark machen. 

Günter Mäder
Rentner, 64

Ich kandidiere für die Bürgervertretung, weil …
…ich seit über 20 Jahren in Drewitz lebe und mich hier wohl fühle. Seit Beginn der ersten

Planungen zum Umbau von Drewitz zur Gartenstadt bin ich in verschiedensten Gremien
unter anderem auch in der Bürgervertretung Drewitz ehrenamtlich aktiv. Besonders habe
ich mich für den Erhalt und die Gestaltung der Grünflächen, auch außerhalb des „Grünen
Kreuzes“, eingesetzt. Ich möchte mich gerne weiter für diese Themen sowie für Ordnung und
Sauberkeit im Stadtteil stark machen. Wenn Sie mich wählen setzte ich mich dafür ein, dass
Drewitz grün bleibt. 

Lebenshilfe Potsdam-Brandenburg e.V., 

Jasmin Schumann (li) in Vertretung Catherina Piduch Scheibke
Heilerziehungspflegerin, 36, Konrad-Wolf-Allee 17/19, 14480 Potsdam

Wir kandidieren für die Bürgervertretung, weil …
…wir uns für die Interessen von Menschen mit Behinderungen in der Gartenstadt Dre-

witz einsetzen. Seit dem Jahr 2012 betreiben wir in Drewitz eine Beratungs- und Begeg-
nungsstätte der Offenen Hilfen und des Ambulant Betreuten Wohnens in Potsdam. Viele
unserer Klient*innen leben hier. Wir möchten uns dafür einsetzen, um diesen Menschen die
gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen und zu erleichtern. Zugehörigkeit und Akzeptanz
von behinderten Menschen sollten etwas Selbstverständliches sein. Wenn Sie uns wählen,
werden wir uns für diese/ihre Werte einsetzten und stark machen. 

Michael Laube
Jurist, 39

Ich kandidiere für die Bürgervertretung, weil …
…ich den Bürger*innen ein Angebot machen möchte. Basisdemokratie und das Engage-

ment für die Gesellschaft ist für mich ein sehr wichtiges Thema. Daher arbeite ich seit vielen
Jahren ehrenamtlich für das Deutsche Rote Kreuz und möchte auch den Bürger*innen von
der Gartenstadt Drewitz anbieten, mich für sie einzusetzen. Was bringe ich mit? Ich habe
Rechtswissenschaft studiert und mich auf den Bereich der öffentlichen Verwaltung speziali-
siert. Das befähigt mich, die Interessen der Drewitzer*innen gegenüber der Stadtverwaltung
gut zu vertreten.  Wenn Sie mich wählen, werde ich mich für eine bürgernahe Demokratie ein-
setzten. 

Melanie Drygalla
Fotografin, 35

Ich kandidiere für die Bürgervertretung, weil …
…ich etwas bewegen möchte! Vor zwei Jahren suchte ich mit meinem Mann und zwei Kin-

dern (heute drei) einen Ort, an dem wir uns mit unserem Fotostudio „D Image Factory“   nie-
derlassen. Die Entwicklung der Gartenstadt Drewitz hat uns fasziniert und für die Umsetzung
unseres Familienprojektes inspiriert, sodass wir Ende 2017 unseren Traum verwirklichten.
Als Mitglied der Bürgervertretung möchte ich mich insbesondere für das Miteinander der
Menschen und eine funktionierende Nachbarschaft einsetzten. Denn gemeinsam Miteinan-
der leben ist doch viel schöner als nur nebeneinander. Wenn Sie mich wählen, werden Sie
immer auf offene Ohren treffen, welche sich für soziale Belange im Stadtteil stark machen.  

Fo
to
s: 
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Verkehrsuntersuchung zur Gartenstadt Drewitz
Die Bilanz fällt positiv aus

Festival der
Vielfalt

DDas Festival der Vielfalt ist Ort der Begeg-
nung und des Austausches zwischen Men-
schen mit und ohne Behinderung in einer

von Offenheit und Achtung getragenen Atmo-
sphäre. Dies möchten wir als Standard für eine 
inklusive Veranstaltungs- und Feierkultur für Pots-
dam setzen. Gemeinsam füreinander ist keine
„Szeneveranstaltung“ für Menschen mit Behinde-
rung. Vielmehr laden wir mit einem vielfältigen
Programm Jede*n ein. Es gibt vielseitige Mitmach -
programme auf dem Platz und fette Konzerte bis
in den Abend. Begegnung und Austausch ist unser
zentrales Anliegen: Zwischen Menschen, zwischen
Gruppen, zwischen Organisationen.
Wir freuen uns auf Euch! 

Neben den Bands, die unsere Bühne rocken,
gibt es Sport zum Ansehen und Mitmachen, den
Sinnesparcours, Rollstuhltraining u.v.m.

Die Stadtverwaltung Potsdam und die Pro
Potsdam informierten Anfang April alle
interessierten Bewohnerinnen und Be-

wohner der Gartenstadt Drewitz öffentlich über
die Ergebnisse der aktuellen Verkehrsuntersu-
chung. Insgesamt fällt die Bilanz seit Beginn der
Umgestaltung positiv aus.
Das Wohngebiet ist verkehrstechnisch gut er-

schlossen und es gibt eine gute ÖPNV-Anbindung.
Den Potsdamer Hauptbahnhof erreicht man in 18
Minuten und den Regionalbahnhof Rehbrücke in
12 Minuten. Die Bus- und Straßenbahnhaltestellen
entsprechen den derzeitigen Qualitätsansprüchen.
Die Fahrgastzahlen sind gestiegen.
Die Verkehrsflächen und Knotenpunkte in der

Konrad-Wolf-Allee wurden umgebaut und damit

2,5 ha Fahrbahn entsiegelt. Das sind mehr als 6
Fußballfelder. Eine Tempo-30-Zone ist flächen-
deckend in der Gartenstadt Drewitz eingerichtet,
die Straßen und Wege im Bereich des grünen
Kreuzes barrierefrei ausgebaut. Der Durchgangs-
verkehr durch den Stadtteil an der Hauptver-
kehrsstraße ist um 72 % zurückgegangen und die
Verkehrsbelastung durch den motorisierten Indi-
vidualverkehr insgesamt halbiert. Dadurch konnte
unter anderem auch die klimatische Situation in
der Umgebung verbessert werden, in dem Lärm-
sowie Schadstoffemissionen im Quartier vermin-
dert wurden – ohne die Erreichbarkeit und Mobi-
lität einzuschränken.
Die Situation für Fußgänger und Radfahrer hat

sich seit 2010 verbessert, insbesondere im Bereich

der Konrad-Wolf-Allee und des Grünen Kreuzes.
Verbesserungsmöglichkeiten gibt es noch in der
Aufwertung bestehender und Schaffung neuer
und sicherer Fahrradabstellmöglichkeiten.
Der Kfz-Bestand in Drewitz ist rückläufig. Der

Großteil der Stellplätze wird von der Pro Potsdam
bewirtschaftet. Eine Schaffung zusätzlicher öffent-
licher Stellplätze in Drewitz wird derzeit nicht
empfohlen. Punktuelle Anpassung der Parkraum-
bewirtschaftung sind möglich und sollen geprüft
und diskutiert werden. 
Langfristig sollte der Anspruch einer Garten-

stadt jedoch sein, mehr Raum für andere Nutzun-
gen und Funktionen des öffentlichen Raumes zur
Verfügung zu stellen. 

K. Feldmann/gartenstadtblog, Fotos: J. Richter



Ein weiteres Angebot ist seit März 2019 an den
Start gegangen. Regelmäßig mittwochs von
9.00-12.00 Uhr und freitags von 12.00-15.00
Uhr können Eltern mit ihren Kindern die Ärzt-
liche Sprechstunde in den Räumen des Büros
KINDERMUT  in der AWO Kita Kinderland im
Stadtteil Schlaatz aufsuchen (Adresse: Bisamkiez
101, 14478 Potsdam)

An die ärztliche Kindersprechstunde können
Sie sich wenden, wenn Sie beispielsweise eine Vor-
sorgeuntersuchung benötigen, Fragen zur kind-
lichen Entwicklung oder zu möglichen För der-
bedarfen und dergleichen mehr haben. Die Pots-
damer Kinderärzte Dr. Jakob und Dr. Hermann
versorgen die kleinen Patient*innen und vermit-
teln bei Bedarf an andere Fachärzte weiter.
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Beratungen zu familienun-
terstützenden Leistungen:

Wir unterstützen Sie gerne bei der Beantra-
gung von finanziellen Leistungen für z.B. Klas-
senfahren, Schulmaterial, Hobbys (wie Fuß ball-
verein oder Musikinstrument), Mittagessen in
Kitas und Schu len oder auch der Beantragung
von Wohngeld, Kinderzuschlag u.v.m. Rufen Sie
uns an, oder kommen Sie gerne vorbei!

Potsdam Innenstadt 
Büro KINDER(ar)MUT
Breite Str.7A, 14467 Potsdam  
3. Obergeschoss
Tel.: 0331/60097916
dienstags 14.00-16.00 Uhr
und individuell nach Terminvereinbarung

Potsdam Schlaatz 
AWO Kita Kinderland
Bisamkiez 101, 14478 Potsdam
Tel.: 0151/14318214
donnerstags 12.00-14.00 Uhr
und individuell nach Terminvereinbarung

Potsdam Waldstadt 
AWO Kita Abenteuerland
Friedrich-Wolf-Straße 10, 14478 Potsdam
beim Waldstadtfrühstück
Tel: 0331/ 60011795
dienstags 9.00-11.00 Uhr
und individuell nach Terminvereinbarung

Potsdam Stern
AWO Eltern-Kind Zentrum
Röhrenstr. 6, 14480 Potsdam 
1. Obergeschoss
Tel: 0331/ 60011795
dienstags 14.00-16.00 Uhr
und individuell nach Terminvereinbarung

Potsdam Drewitz 
oskar.DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Oskar-Meßter-Str. 4-6 , 14480 Potsdam
Im Stadtteiltreff - Frühstück
Tel: 0331/60011795
Tel. 0331/60097916
mittwochs & freitags 8.00-11.00 Uhr
und individuell nach Terminvereinbarung

Einen geselligen Morgen verbringen bei net-
tem Plausch oder interessantem Austausch.
Alte Bekannte treffen und neue Kontakte

knüpfen - Ob jung oder betagt, alteingesessen oder
hier gerade erst in einem neuen Zuhause ange-
kommen, beim kostenfreien Stadtteilfrühstück
ist Jede*r willkommen! 

Jeden Mittwoch und Freitag lädt das Büro KIN-
DERMUT zum gemeinsamen Frühstücken von
8.30 bis 11.00 Uhr in das oskar.DAS BEGEG-
NUNGSZENTRUM (Stadtteiltreff) ein.

Und wer Fragen zu familienunterstützenden
Leistungen wie den Bildung- und Teilhabelei-
stungen, Kinderzuschlag oder auch Eltern-Kind-
Kuren hat, findet hier ein offenes Ohr und sicher
den einen oder anderen guten Tipp bei unserer So-
zialberaterin, die ebenfalls vor Ort ist. 

Sie sind herzlich eingeladen!
Am Freitag vor Ostern  gab es nicht nur das ge-

meinsame Stadtteilfrühstück, sondern wir haben
auch das Osterfest mit einer Osterwerkstatt be-
grüßt. Zum Frühstück kam zur Osterbastelei auch
eine Kindergruppe der Kita Storchennest, die mit

uns gemeinsam Osterhasen und Osternester ba-
stelten. 

Das AWO Büro KINDERMUT lädt ein

Gemeinsam Schultüten basteln

Für die Eltern unserer diesjährigen Erstkläss-
ler*innen steht ein besonderes Angebot auf dem
bunten Plan des Büros KINDERMUT: 
Das Schultütenbasteln.

Die großen Bastelaktionen finden am 9.
und/oder 10.05., 14.00-17.00 Uhr/9.00-12.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Büros KINDERMut in
der AWO Kita Kinderland, Bisamkiez 101, 14478
Potsdam oder am 22.05. und/oder 23.05., von
9.00-12.00 Uhr/14.00-17.00 Uhr in der AWO Kita
Spatzenhaus, Sonnentaustraße 2, 14478 Potsdam,
im Speisesaal statt.  
Nähere Informationen und  Anmeldung: Do-

reen Gierke, Tel.: 0151-14318214 oder buero-kin-
dermut@awo-potsdam.de
Uns sind alle Vorschuleltern aus allen Stadttei-

len willkommen!
Damit der Tag für Ihre Kleinen ganz groß wird! 

Kinderärztliche Sprechstunde: 



Angebote der Wendeschleife 

Samstag, 18.05.2019 | 18.00 Uhr
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM

Ein Mann steht am Ufer im Regen. Er wartet. Er
hat sich entschieden, sich heute von seiner Ge-
liebten zu trennen. Doch es erscheint nicht die
Person, mit der er verabredet ist, sondern ein
Mensch, den er niemals erwartet hätte. So be-
ginnt Woody Allens Einakter „Riverside Drive“.
Das Geschehen wurde für diese Inszenzierung
nach Berlin übertragen – ebenso wie das des Ein-
akters „Central Park West“. Beide Stücke, die
Allen in den 90er Jahren schrieb (natürlich für
den Schauplatz Manhattan), sind sich in einem
Punkt ähnlich: Eine skurrile Begegnung nimmt
ihren Lauf, voller unerwarteter Entwicklungen
und Wendungen, nach denen nichts mehr so ist,
wie es zuvor war. 
Es sind fein gesponnene Betrachtungen über das
Leben, die Liebe und die Kreativität. Während
sich im ersten Stück ein Dialog voller Abgründe
entwickelt, ist der Einakter nach der Pause eine
Art Zimmerschlacht mit unerbittlichen Gegnern.
So wird ein Apartment zum Schauplatz einer
hintersinnigen Komödie um Profilneurosen,
Ehekrisen, Untreue und Eitelkeiten. Man übt er-
bittert Rache und zweifelt an den eigenen Le-
bensplänen. Liebe, Leid und Laster - kaum einer
schafft es, so heiter-grotesk die großen Themen
des Lebens zu beschreiben wie Woody Allen.
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Woody Allen - Die Neurosenkavaliere
Aufführung Moabiter Theater 

Samstag, 18.05.2019 | 10.00-13.00 Uhr Uhr 
auf der Wendeschleife | Konrad-Wolf-Allee / 
Ecke Slatan-Dudow-Str.
Floh- und Tauschmarkt

Raus mit dem alten Kram - macht Platz für neue
Schätze! Wir tauschen und verkaufen günstig alte
und neue Stücke. Ob Tauschgeschäft oder Ab-
gabe gegen Spende ist Euch überlassen. An einem
speziell gekennzeichneten Stand könnt Ihr auch
ohne Geld „ins Geschäft“ kommen. Ob (Kin-
der)- Kleidung, Pflanzen oder Deko ... alles, was
noch andere Leute erfreuen kann, findet neue
Besitzer auf dem Flohmarkt an der Wendeschlei -
fe. 
Aufbau ist ab 9.00 Uhr, Beginn 10.00 Uhr, 
Ende 13.00 Uhr. 

Stellfläche ist kostenlos, Tische bitte selbst mit-
bringen. 
Anmeldung bis 15. Mai unter: 
wendeschleife@oskar-drewitz.de

Mittwoch, 12.06.2019 | 16.00-18.00 Uhr 
auf der Wendeschleife | Konrad-Wolf-Allee / 
Ecke Slatan-Dudow-Str.
Gartentreff
Offenes Gärtnern und Werkeln - Ob im Beet
oder mit Naturmaterialien, Eure kreativen Ideen
haben hier maximalen Auslauf!

Donnerstag, 04.07.2019 | 17.00 Uhr 
Wendeschleife
Löffel schnitzen
Wir wetzen die Messer und schnitzen uns indi-
viduelle Löffel.

Freitag, 26.07.2019 | 13.00 Uhr 
Wendeschleife
Nature Unplugged – Umweltfest
Heute ziehen wir alle gemeinsam auf die Wen-
deschleife. Ganz ohne Strom werden wir mit
Euch in kreativen Spiel-, Bastel- und Musikak-
tionen die Kraft der Natur wiederentdecken. Für
Verpflegung ist natürlich gesorgt!

Mittwoch, 08.05.2019 | 10.00 Uhr 
auf der Wendeschleife | Konrad-Wolf-Allee / 
Ecke Slatan-Dudow-Str.
Kräutermamas
Kräuterwanderung für Mamas mit kleinen 
Kindern

Samstag, 11.05.2019 | 10.00 Uhr 
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Veganer Brunch 
Vegan schlemmen? Das geht! 
Probier Dich durch bei unserem Mitbringbuffet
im Stadtteiltreff. Eigene Kreationen sind gern ge-
sehen. Kaffee, Tee und Brötchen gibt es gegen
Spende vor Ort.

Mittwoch, 15.05.2019 | 16.00-18.00 Uhr 
auf der Wendeschleife | Konrad-Wolf-Allee / 
Ecke Slatan-Dudow-Str.
Offenes Gärtnern und Werkeln
Ob im Beet oder mit Naturmaterialien, Eure
kreativen Ideen haben hier maximalen Auslauf!
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der Kammerakademie Potsdam geben, die zu
ihren Stücken auch kleine Geschichten erzählen.
Der Eintritt ist frei!

Donnerstag, 16.05.2019 | 19.00 Uhr 
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Politik-Talk im oskar.
Die Parteien der kommenden Kommunalwahl
stellen sich den Fragen der DrewitzerInnen. In
lockerer Atmosphäre treffen Parteimitglieder auf
die Drewitzer BewohnerInnen und begeben sich
in eine offene Gesprächsrunde zum aktuellen
Thema Kommunalwahl.

Donnerstag, 23.05.2019 | 18.00 Uhr 
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM – 
Multimediaraum
Filmabend im oskar.
Auch im Mai laden wir Euch zum Filmabend ins
oskar. ein. Wie immer könnt Ihr den Film telefo-
nisch bei uns erfragen. Wenn Ihr Filmwünsche
habt, sprecht uns an. Tel.: 0331/2019 705

Freitag, 24.05.2019 | 14.00 Uhr 
auf der Wendeschleife | Konrad-Wolf-Allee /
Ecke Slatan-Dudow-Str.
Fest der Nachbarn
Wir feiern den Weltnachbarschaftstag mit span-
nenden Gästen und MusikerInnen., einem inter-
kulturellen Mitbringpicknick und musikalischen

Highligts aus aller Welt. Start 14.00 Uhr auf der
Wendeschleife, Picknickdecken nicht vergessen!

Montag, 17.06.2019 | 10.00 Uhr 
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM - 
Stadtteiltreff
Kinotag zum Ferienbeginn
Zum Ferienbeginn spendieren wir Euch etwas
Schatten vor unserer Leinwand. Wie immer
könnt Ihr den Film telefonisch bei uns erfragen.
Wenn ihr Filmwünsche habt, sprecht uns an. 
Tel.: 0331/2019 705

Freitag, 21.06.2019 | 15.00 Uhr 
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM – 
Multimediaraum
Sommersonnenwende – Fête de la Musique
Die ganze Welt feiert zur Sommersonnenwende
die Musik und die Gartenstadtbühne wird ihr
Bestes dazugeben. Um 10.00 & 11.30 Uhr wird
die Kammerakademie Potsdam ein Konzert für
die Kleinsten spielen. Am Nachmittag und
Abend könnt Ihr mit weiteren hochkarätigen
Musiker*innen rechnen. Das genaue Programm
wird rechtzeitig bekannt bzw. kann es bei uns
unter 0331/2019 705 erfragt werden.

Samstag, 22.06.2019 | 10.00 Uhr 
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM - 
Stadtteiltreff
Sommersonnenwende – 10. Gartenstadtfest
Das Gartenstadtfest ist jedes Jahr ein Veranstal-
tungs-Highlight in der Gartenstadt Drewitz.
Dieses Jahr feiert das Fest sein 10-jähriges Jubi-
läum und wird sich dafür besondere Pro-
grammpunkte einfallen lassen. 
Nähere Informationen unter 0331/2019 704.

Mittwoch, 26.06.2019 | 16.00 Uhr 
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM – 
Werkstatt
Kursstart Landschaftsmalerei
Angela Frübing gibt neben ihrem beliebten Zei-
chen- und Mal-Kurs einen Spezialkurs, der sich
im Besonderen mit Landschaftsmalerei be-
schäftigt. Für diesen Kurs gibt es 4 Termine:
26.06., 03.07., 10.07. und 17.07., jeweils von
16.00-18.00 Uhr.Der Kurs exkl. Material kostet
35,00 €. Anmelden könnt Ihr Euch bei Angela
Frübing: mail@angela-fruebing.de oder telefo-
nisch unter 0331/6002980

Freitag, 12.07.2019 | 10.00 Uhr 
Wendeschleife, Märchenteich 
Dem Löschteich auf der Wendeschleife ist eine
Märchenfee entsprungen, die Euch in faszinie-
rende Welten entführen möchte. Sie verwandelt
den Tümpel für euch in ein Meer voller Fabelwe-
 sen, Ungeheuer, Zauberer, Kobolde und Gei st er.

Highlights von 
Mai - Juli 2019

Unser Kursprogramm ist zu finden unter:
www.oskar-drewitz.de
oskar. freut sich auf Besuch:
www.facebook.com/oskar.begegnungszentrum

Sonntag, 12.05.2019 | 10.00 Uhr 
oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Musikalischer Muttertag
Zum Muttertag laden wir ganz herzlich zu
einem geselligen Vormittag ins oskar. ein. Kaf-
fee, Tee und Croissants werden von uns gestellt.
Dazu wird es wunderbare Musik von Musikern

oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Oskar-Meßter-Straße 4-6 
14480 Potsdam-Drewitz
Telefon 0331-2019704  · Fax 0331-2019706 
info@oskar-drewitz.de
oskar.office: 
Mo-Do, 10.00-18.00 Uhr;  Fr nach Absprache

Pro
g
ram
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Am Stern

Aus dem Stern*Zeichen
Mai
Mittwoch 8.05., 14.00-18.00 Uhr
Maitanz
Begrüßen Sie den Frühling mit uns, gemeinsam
mit unterhaltsamer Musik und Bowle.
Beitrag 10,90 €/Anmeldungen 0331/6006762

Mittwoch 15.05./ 29.05., 14.00-18.00 Uhr
Tanztee
DJ Kurt & DJ Helmut sorgen für viel Spaß und
gute Stimmung bei Tee, Kaffee, Kuchen, oder
Wein. 

Donnerstag 16.05., 17.00 Uhr
Lesung von und mit Ute Apitz
PegaSuse und andere Geschichten
Texte aller Couleur – widersprüchlich, doppel-
sinnig, schnodderig und gefühlvoll!

Kurzgeschichten mit Berliner Schnauze zum „Auf
und Ab des Lebens“ in Zusammenarbeit mit dem
Literaturkollegium Brandenburg e. V. 
Anmeldungen 0331/6006761/62

Samstag 25.05., 11.00-17.00 Uhr 
Tag der offenen Tür mit Musik und Flohmarkt 
Wir möchten Sie einladen, das Bürgerhaus Stern* -
Zeichen kennenzulernen: Welche Angebote und
Kurse gibt es? Wer ist das Team? Wie kann man
mitmachen? Wie sieht es im Haus aus? 
Auf unserer Terrasse erwartet Sie frisch Gegrilltes,
in unseren Räumen gibt es viele Mitmachangebote
und vor dem Haus können Sie auf dem Nachbar-
schaftsflohmarkt stöbern. Kommen Sie vorbei und
lernen Sie Ihre Nachbar*innen kennen.
Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldung für den Marktstand (Gebühr 4 €)
unter 0331 600 67 61/62

Juni
Mittwoch 05.06., 17.00 Uhr
neuer Drums Alive –

Kurs startet mit Antje Hellwig-Schenkel!
Drums Alive® ist ein Programm, das eine gesunde
Ausgeglichenheit fördert: physisch, mental, emo-
tional und sozial. Gleichzeitig werden Spaß und
Kreativität gefördert.
Drums Alive® steckt voller motivierender Musik
und Trommelrhythmen die Deine Füße zum
Stampfen und Deinen Körper in Bewegung brin-
gen.
10 Wochen kosten 90 €

Mittwoch 5.06./12.06., 14.00-18.00 Uhr
Tanztee
DJ Kurt & DJ Helmut sorgen für viel Spaß und gute
Stimmung bei Tee, Kaffee, Kuchen, Wein oder ...

Freitag 14.06., 9.00-20.00 Uhr
Brandenburgische Seniorenwoche
im Sterncenter
Auch wir sind wieder mit dabei und präsentieren
das Bürgerhaus Stern*Zeichen. Kommen Sie vor-
bei und informieren Sie sich!

Mittwoch 19.06., 14.00-19.00 Uhr
50er Jahre Party
mit Rock’n’Roll und Petticoat. Kommen Sie und
schwingen Sie ihre Hüften und ihr Tanzbein! 
Im Preis inbegriffen sind Begrüßungsgetränk, Kaf-
fee, Kuchen und Leckeres vom Grill. 
10,90 €/ Anmeldungen unter 0331/6006762

Juli
Mittwoch 3.07./10.07./17.07., 
14.00-18.00 Uhr
Tanztee
DJ Kurt & DJ Helmut sorgen für viel Spaß und
gute Stimmung bei Tee, Kaffee, Kuchen oder 
Wein. 

Kabarett im Stern*Zeichen
Freitag 24.05., 19.00 Uhr
Kabarett Stepinskis
Kabarett Die Stepinskis und The Cat’s Back...
... bringen am 24. Mai Gestepptes und Lieder über
Glück, Liebe, Leid und Verrücktheit ins Bürger-
haus Stern*Zeichen.
Erleben Sie 90 Minuten geballte Energie voller
Rhyth mus, Klang, Bewegung und viel guter Laune
- garantiert ansteckend ! 
Die Stepinskis: Seit über 20 Jahren sind „die Lange
und die Kurze“, unterwegs: mal laut, mal leise, mal
energetisch, mal sinnlich, mal irisch, mal spanisch,
mal französisch, aber immer mit einer gehörigen
Portion Humor und Selbstironie. Gisela Stepinski
– alias Jutta Burger – unterrichtet Akrobatik und
Stepptanz an der Hochschule für Schauspielkunst
„Ernst Busch“ in Berlin. Gerda Stepinski – alias
Natascha Fiedler – unterrichtet Stepptanz, Sprech-
erziehung, Stimmbildung und singt als „Natascha
die Grosse“ vorzugsweise im „Scheinbar Varieté“
in Berlin. Sie lernten sich während ihres Schau-

Bürgerhaus 
Stern*Zeichen
Galileistraße 37
14480 Potsdam
info@buergerhaus-stern.de
www.buergerhaus-stern.de

Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend! 
Eintritt ab 18.00 Uhr im Café mit Speise- und 
Getränkeangebot/ Beitrag  10,00 €

spielstudiums kennen und entdeckten gemeinsam
den Stepptanz, der sie auf die Varieté- und Klein-
kunstbühnen Deutschlands und auch Frankreichs
führte.
The Cat’s Back: Die gebürtige Amsterdamerin ist
vielseitig und stimmgewaltig. Virtuos und mit gro-
ßer Leichtigkeit wandert sie zwischen Blues, Zigeu-
nerliedern, Rock´n� Roll und Balladen hin und her.
Die drei Damen ergänzen sich auf phänomenale
Art und Weise!
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Um ihren Bedarf an Fachpersonal im Pfle  -
gebereich auch in Zukunft decken zu kön-
nen, geht die Betreibergesellschaft AZURIT

Gruppe in Eisenberg bereits seit einiger Zeit neue
Wege bei der Mitarbeiterakquise. Sie bietet zum
Bespiel seit dem Jahr 2017 jungen Menschen aus
Vietnam einen Ausbildungsplatz und sorgt so für
künftigen Fachkräftenachwuchs aus den eigenen
Häusern. Kürzlich konnte das AZURIT Senioren-
zentrum Sternenblick in Potsdam einige junge mo-
tivierte Schüler aus Südostasien in Deutschland
begrüßen, die sich nun intensiv auf den Start ihrer
Ausbildung im September vorbereiten. 
Voraussetzung für den Beginn der Ausbildung

als Pflegefachkraft innerhalb von Deutschland, ist
die Teilnahme an einem Intensiv-Sprachkurs mit
abschließender Bescheinigung von Deutschkennt-
nissen auf B2-Niveau. Unterstützung, z.B. bei den
Behördengängen, Fragen zum Sprachkurs oder
der Wohnungssuche, erhalten die künftigen Aus-
zubildenden dabei von den jeweiligen Führungs-
kräften und Mitarbeiter*innen vor Ort. „Wir
freu en uns sehr, so großartige Menschen aus Viet-
nam für unsere Unternehmensgruppe gewonnen
zu haben“, so Dorothea Kleczek, Hausleiterin der
AZURIT Einrichtung in Potsdam. 
Im Anschluss an den Sprachkurs erfolgt die

Aufteilung der jungen Menschen auf die Senioren-
und Pflegezentren der AZURIT Gruppe, wo sie
den praktischen Teil ihrer Ausbildung zum Alten-
pfleger absolvieren. Drei, der zukünftigen Auszu-
bildenden aus Vietnam, werden im AZURIT

Seniorenzentrum Sternenblick bleiben. Gut aus-
gebildete und motivierte Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter zu haben, ist nach der Meinung von
Dorothea Kleczek entscheidend für die Zufrie-
denheit der Bewohnerinnen und Bewohner. „Die
Auszubildenden sind die engagierten Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer von morgen und das
wichtigste Kapital für die Zukunft des Unterneh-
mens. Unsere Aufgabe ist es, die jungen Menschen
zu fördern und während ihrer Ausbildung zu be-
gleiten und zu unterstützen. Deshalb legen wir so
viel Wert auf einen engen Dialog von Anfang an.
Wir haben ein großartiges Team und ich bin
davon überzeugt, dass sich unsere neuen vietna-

AZURIT Seniorenzentrum Sternenblick setzt
auf Fachkräftenachwuchs aus Vietnam
Zukünftige vietnamesische Auszubildende herzlich willkommen

AZURIT Seniorenzentrum Sternenblick
Hausleitung: Dorothea Kleczek
Otto-Haseloff-Straße 13
14480 Potsdam
Telefon: 0331-600983-0
d.kleczek@azurit-gruppe.de
www.azurit-gruppe.de 
www.azurit-hansa-karriere.de

15. Juni 2019,  15.00 bis 18.00 Uhr
Campusgelände zwischen Musikschule und
Leibniz-Gymnasium | Galileistraße 6 
Open Air
Rock, - Pop- und Jazz-Bands | Mini – Popstars
Lehrer-Band | Drums & Fire
Saxofon - Flashmob
Grill und kalte Getränke
Der Eintritt ist frei!

mesischen Kolleginnen und Kollegen schnell ein-
fügen und einen wertvollen Beitrag, mit viel Spaß
an der Arbeit, leisten werden.“

Azurit

Am Samstag, dem 15. Juni lädt die Städti-
sche Musikschule „Johann Sebastian
Bach“ zu einem besonderen Event zum

Schuljahresausklang ein.  Auf dem Campus-Ge-
lände in der Galileistraße 6 gibt es das erste Open-
Air-Konzert! Auf großer Bühne wird es ein
musikalisches Feuerwerk mit Rock, Pop und Jazz
geben. Elf verschiedene Bands haben sich ange-
kündigt. Vielfalt ist dabei das Motto: Vom

Jazz/Pop-Chor „Die Babelonier“ über eine Mar-
ching Band, die für ordentlich Stimmung und gute
Laune sorgen wird, bis hin zur Lehrerband aus ge-
standenen „Musikprofis“, ist alles dabei.  Das gilt
natürlich auch für die Musik selbst: Altbekannte
Hits werden ebenso zu hören sein wie aktuelle
Charts. Und auch im wahrsten Sinne bisher „Un-
erhörtes“ wird man erleben. So präsentieren Kids
und Jugendliche aus dem Stadtteil ihre aktuellsten

Campus Sound – Großes Open Air – Konzert 
eigenen Songs aus der JamMBoxX. Als Auftakt des
Bühnenprogramms werden im „Jahr des Saxo-
phons“ bis zu 30 Saxophonisten und Klarinetti-
sten erwartet. Doch was wäre die beste Musik
ohne das leibliche Wohl? So kann man bei einem
leckeren Kaltgetränk und Gegrilltem den Nach-
mittag unter freiem Himmel genießen. Drücken
Sie die Daumen, dass das Wetter mitspielt! Dann
wird es für alle ein tolles Fest.       Mirko Krejčí

Text unter dem Foto: Der Auftritt der mehrfach
preisgekrönten Band „Easy Does It“ wird einer der
Höhepunkte des Open Air – Konzertes sein 
Foto: Jutta Pfeuffer
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Fontane im Jagdschloss Stern

Das Jahr 2019 steht für den Förderverein
Jagdschloss Stern-Parforceheide e.V. ganz
im Zeichen des Gedenkens an den 200.

Geburtstag des Dichters und Journalisten Theo-
dor Fontane (1819-1898). Theodor Fontane hat
auf seinen Wanderungen durch die Mark Bran-
denburg auch das Jagdschloss Stern besucht, in 
seinen Notizbüchern skizziert und einen stim-
 mungsvollen Bericht hierüber verfasst. Diesen Text
und Fontanes Notizen können die Besucherinnen
und Besucher des Jagdschlosses Stern auf der
Homepage des Fördervereins (http://www.jagd-
schloss-stern.de ) und auf einem zum Fontanejahr
erstellten Ausstellungsbanner im Saal des Schlosses
sehen.
Am Sonntag, 26. Mai 2019, um 15.00 und

16.00 Uhr liest der aus Funk und Fernsehen be-
kannte Sprecher Olaf Baden Texte von Theodor
Fontane mit Musikbegleitung. Der Eintritt zur Le-
sung im Saal mit anschließender Schlossbesichti-
gung beträgt 5 €. Um 14.00 Uhr kann das Schloss
auch separat mit Führung besichtigt werden (Ein-
tritt 2 €, ermäßigt 1 €). Von 14.00 bis 17.00 Uhr
bietet der Förderverein Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen im Kastellanhausgarten an.

Eine weitere Gelegenheit zur Besichtigung des
Jagdschlosses Stern vor der Sommerpause besteht
am Sonntag, 16. Juni 2019, 14.00 bis 17.00 Uhr.
Auch hierzu gibt es wieder Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen im Kastellanhausgarten. Ge-
plant ist an diesem Tag zudem die Eröffnung einer
in Zusammenarbeit mit der Stiftung Preußische

Schlösser und Gärten entwickelten Ausstellung zur
Fliesenrestaurierung in der Schlossküche, die
künftig dauerhaft dort zu sehen sein soll. 

Der Förderverein ruft nochmals auf, dass sich
bitte Zeitzeug*innen für die Jahre zwischen Welt-
krieg und Wende melden, die noch Fotos oder 
interessante Objekte zur Geschichte des Jagd schlo -

sses Stern und des Kastellanhauses haben, die sie
im Original oder zur Reproduktion für eine ge-
plante Ausstellung oder Dokumentation zur neue-
ren Geschichte des Ensembles am Jagdschloss
Stern zur Verfügung stellen können. Gern können
Sie sich auch an die Redaktion der SternDrewitz
wenden.

Bernd Küster

Europa kommt in die Schule
Schülerinnen und Schüler der Steuben-Gesamtschule im Kirchsteigfeld diskutieren mit Manja Schüle 

Bundesweit fand am 25.3.2019 der von der
EU und der Bundesregierung initiierte EU-
Projekttag statt. An vielen Schulen disku-

tierten Schüler*innen mit Politiker*innen über die
Wahlen zum Europäischen Parlament und aktu-
elle Themen der EU-Politik.

Zu Gast an unserer Schule war die Bundestags-
abgeordnete Manja Schüle. Sehr offen stellte sie
sich den kritischen Fragen interessierter Schüle-
rinnen und Schüler aus Klasse 11 und 12.
Unsere Veranstaltung stand unter dem Motto:

Wie wollen wir in Europa leben?- Wie können wie
Europa gestalten?- Wieviel Verantwortung tragen
wir?
Nachdem Schüler des Jahrgangs 12 von ihren

Erfahrungen einer Begegnung mit polnischen und
französischen Jugendlichen an der Europäischen
Akademie in Otzenhausen berichteten, begann die
Diskussion.
Ob Artikel 13(17) der EU- Richtlinie zum Ur-

heberrecht, Fridays for future, die Rolle von Politik,
Kritik an politischen Entscheidungen unserer Bun-
desregierung oder welche Bedeutung es hat, sich an
den Europawahlen zu beteiligen - alles stand zur
Debatte. Klar wurde, dass Politik heute sehr kom-
plex ist, es auf komplizierte politische Fragen keine
einfachen Antworten geben kann und Demokra-
tie von Kompromissen lebt. Erst recht, wenn sich
28(27) Staaten in Europa einigen müssen.

Deutlich wurde auch, dass es wichtiger denn je
ist, dass sich junge Leute in die Politik einmischen
müssen, weil es um die Verantwortung für unsere
Zukunft in Europa und in der Welt geht. Dazu ge-
hört auch, seine Stimme bei den Kommunalwah-
len und den Wahlen zum Europaparlament
abzugeben. Nur so ist Mitbestimmung möglich.
Und die Jugendlichen wollen mitbestimmen und
von der Politik ernst genommen werden!
So  stand am Ende des Gesprächs auch der Auf-

ruf, sein Statement zu setzen, in dem man sich auf
der Seite www.jetztwaehleich.eu registriert und
auch Freunde animiert , es gleich zu tun. 
Frau Schüle trug sich zum Abschluss ins Gäste-

buch unserer Schule ein.
Für uns alle eine gelungene und spannende Dis-

kussionsrunde.
Wir danken an dieser Stelle Manja Schüle noch

einmal recht herzlich für ihren Besuch an unserer
Schule und dafür, dass wir die Chance hatten, ins
Gespräch zu kommen. Es lohnt sich, weiter zu dis-
kutieren und sich einzumischen!

Jahrgang 11 , Steuben- Gesamtschule Potsdam



Mittwoch, 8.05.2019 |16.00 Uhr 
Frühlingskonzert der Volkssolidarität 
Sonnabend, 18.05.2019 |16.00 Uhr 
Konzert der Potsdamer Singakademie 
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Montagstreff  

Kaminzimmer Sternkirche 
montags, 15.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Gisela Kahle

06.05. Festliche Kaffeetafel
13.05. Film: „Hereinspaziert“

Komödie F/BEL 2017; 93 min
20.05. „Blüten und Perlen deutscher Dichtung“

Ein Literaturnachmittag mit Angelika
Handke und Dagmar Gürtler

27.05. „Moment, Zuhören ist wichtig“
Ein Gesprächsnachmittag mit 
Monika Miess   

03.06. Festliche Kaffeetafel
17.06. „Klein-Glienicke - große Geschichte“

Der Autor Gerhard Petzholdt stellt sein
Buch vor

24.06. Ausflug zum Kloster Alexanderdorf mit
Führung und anschließendem Kaffee-
trinken im naheliegenden Eiscafe Angela
(Anmeldung im Büro der Sternkirche
oder direkt im Montagstreff)

01.07. Festliche Kaffeetafel

- Sommerpause bis 2.09.2019 -

Dieses Jahr erwarten wir vom 30.05. bis zum
2.06. Besuch aus unserer niederländischen Part-
nergemeinde ‚de Hoeksteen’. 
Wir wollen uns ein Wochenende lang über die
Jahreslosung „Suche Frieden und jage ihm
nach“ (Psalm 34,15) austauschen.
Wer Interesse an unserer Partnergemeinde hat
und unsere Gäste näher kennenlernen möchte,
kann gerne am 1.06., um 19.00 Uhr zum ‚Bun-
ten Abend’ in die Sternkirche kommen. 

Am 5.04.2019 hat die Landessynode der Evan-
ge   lischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesi -
sch e Oberlausitz (EKBO) auf Ihrer Früh   jahrs  -
tagung den bisherigen Propst der EKBO, Dr.
Christian Stäblein, zum neuen Bischof der Lan-
deskirche gewählt. Es wird damit Nachfolger
von Bischof Dr. Markus Dröge, der im Novem-
ber in den Ruhestand gehen wird. Im Rahmen
eines Festgottesdienstes am Sonnabend, dem
16. November 2019,wird die Amtsübergabe in
der Berliner Marienkirche stattfinden. 
Dr. Christian Stäblein wurde 1967 in Bad Pyr-
mont geboren. Er wuchs in Hannover auf, stu-
dierte Evangelische Theologie in Göttingen,
Berlin und Jerusalem. Nach der Ordination war
er Gemeindepfarrer, zunächst in Lengede, in
Nienburg/Weser. 2008 wurde er Studiendirek-
tor des Predigerseminars der Hannoverschen
Landeskirche im Kloster Loccum. Seit August
2015 ist er Propst des Konsistoriums der Evan-
gelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesi-
sche Oberlausitz (EKBO). In dieser Funktion
hat er die theologische Leitung der Verwal-
tungsbehörde. Als Propst wirkt er in einer Viel-
zahl von Gremien in der EKBO mit und nimmt
eine rege Predigt- und Vortragstätigkeit in Ge-
meinden und Konventen wahr. Christian Stäb-
lein ist verheiratet und hat vier Kinder.

Sonntag | 12.05.2019 | 10.00 Uhr 
Ausstellungseröffnung
Rosel Ertel hält auf allen ihren Reisen die schön-
sten Eindrücke und Motive mit dem Pinsel fest.
Sie braucht dazu keinen Fotoapparat. Gudrun
Wisnewski, eine ihrer Freundinnen, schreibt
über Frau Ertel: „Kunst verbindet Menschen,
Kreativität öffnet Herzen“
Bis zum Ende ihres Berufslebens war die Male-
rei ihre stille Leidenschaft. Seit 2000 nimmt sie
an vielen Kursen und Mal-Reisen teil.
Seit 2003 stellt sie sogar aus.
Ihre Techniken sind Öl, Acryl, Aquarell und Pa-
stellmalerei.
Immer steht die Natur im Mittelpunkt, deren
Formen und Farben sie faszinieren.

Die Ausstellung wird bis zum 21.06.2019 zu
sehen sein.

Gottesdienste

Auch rund um die Sternkirche wurde am
6.04.2019 gearbeitet. Stubben von abgestorbe-
nen Sträuchern wurden gerodet, Büsche kräftig
beschnitten, geharkt und alles sauber gefegt.
Frisch gestrichene Bänke laden nun wieder zum
Sitzen und Klönen ein. Gefreut haben sich die
fleißigen Helfer*innen über die Bratwürste und
Rosmarin-Kartoffeln, die vom Stern*Zeichen
den Weg zur Sternkirche fanden. 

Frühjahrsputz 

Am Sonntag Jubilate, 12. Mai 2019, 10.00 Uhr
wollen wir im Gottesdienst in der Sternkirche
Konfirmationsjubiläum feiern.
Wir laden alle herzlich ein, die vor 25, 50, 60,
65, 70, ... Jahren konfirmiert wurden.
Wer Interesse hat, melde sich bitte im Ge-
meindebüro der Sternkirche (bitte schicken
oder bringen Sie uns eine Kopie Ihrer Konfir-
mationsurkunde).

Konfirmationsjubiläen
in der Sternkirche  

Jeden Sonntag ist in der Sternkirche um 10.00
Uhr Gottesdienst. Sie sind herzlich willkommen!
(Kinderbetreuung wird angeboten)

Am Sonntag, dem 19.05 2019, sind alle Gemein -
deglieder der Potsdamer Südregion zu einem be-
sonderen musikalischen Gottesdienst um 10.00
Uhr in die Versöhnungskirche im Kirchsteigfeld
eingeladen. Die Chöre der vier Gemeinden wer-
den dort singen. Nach dem Gottesdienst sind alle
zu einem fröhlichen Frühlingsfest bis ca. 13.00
Uhr eingeladen. Verschiedene Angebote laden

zum Gespräch, Basteln, aber auch zum gemein-
sa men Essen ein.

30.05. | 17.00 Uhr 
Christi Himmelfahrt – Andacht 

9.06.| 10.00 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst in der Sternkirche. 

16.05. und 20.06.2019, jeweils um 10.00 Uhr
Gottesdienste im AZURIT Seniorenzentrum
Sternenblick, Otto-Haseloff-Str.13

Konzerte

Besuch aus der 
Gemeinde Schoonhoven

Neuer Bischof gewählt Ausstellung 
Reiseimpressionen
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Stärkung beim Frühjahrsputz

Goldene Konfirmation 2018
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Samstag |25.05.2019 |15.00-17 .00 Uhr 
10. Spielfest auf dem Marktplatz im Kirch-
steigfeld
Spiel und Spaß für Familien 

Der StadtteilLaden lädt zum Spielfest auf den
Marktplatz im Kirchsteigfeld ein. Es gibt viele
Spielangebote und die Musikschule Bertheau und
Morgenstern sorgt für musikalische Begleitung.
Zur Stärkung gibt es leckeren Kuchen und Ge-
tränke. 

Donnerstag | 20.06.2019
Tagesfahrt – Barockgarten nach Zabeltitz und
eine verblüffende Papierwelt 
Wir fahren zu einem der größten und bedeu-
tendsten Parkanlagen in Sachsen. Prächtige Al-
leen, Rondells, Skulpturen und ein einzigartiges
Teichsystem und mittendrin das Barockpalais
des Reichsgrafen von Wackerbarth sowie das Alte
Schloss und die St.-Georgs-Kirche. Am Nach-
mittag besuchen wir das Atelier des Papier-
künstlers Horst Schubert.
Kosten: 46 €, inklusive Mittagessen

Regelmäßige Angebote 

mittwochs | 10.00-11.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe 
Für Eltern mit Kindern ab ca. 5 Monaten. 

mittwochs | 14.00-16.30 Uhr 
Sprachcafé 
Für Familien aus allen Ländern der Welt. Alt-
eingesessene und neue Nachbarn, Kinder und
Erwachsene knüpfen Kontakte, spielen gemein-
sam und helfen sich gegenseitig. Zurzeit steht
das Deutschlernen im Vordergrund. Es gibt eine
Übersetzung zwischen Arabisch und Deutsch. 

Mittwoch | 15.05., 29.05., 12.06. 
16.00-18.15 Uhr 
Keramikzirkel für Jung und Alt 

Seniorengymnastik 
dienstags 10.00-11.00 Uhr 
Bewegung und Sport ist in jedem Alter wichtig,
verbessert die körperliche und geistige Lei-
stungsfähigkeit und beugt Krankheiten vor.
Dabei ist es nie zu spät anzufangen! 

Nachbarschaftscafé 
dienstags & donnerstags, 15.00-17.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen, Zeit für Gespräche und
Austausch, Verkauf aus dem Weltladen, ko-
stenlose Bücherausleihe 

donnerstags 10.00-12.00 Uhr 
Seniorentreff im StadtteilLaden 
Wechselndes Programm, Vorträge, Gedächtnis-
training, Spiele, Ausflüge und Geburtstagsfeiern. 

Donnerstag, 16.05., 13.06., 27.06., 11.07.,
25.07. 17.00-20.00 Uhr 
Skatabend 
Es werden noch neue Mitspieler gesucht! 
Rommé und Canasta 

Samstag,  1.06., 6.07. | 10.00-12.00 Uhr 
Wer gerne in Gemeinschaft frühstücken
möchte ist herzlich willkommen. 
Es gibt ein leckeres Frühstücksbuffet. 

Samstag, 25.05., 29.06., 27.07. | 10.00-14.00 Uhr 
Patchwork 
Wir tauschen uns aus und lernen voneinander.
Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Bitte eigenes Material mitbringen. 

Samstag, 25.05., 29.06., 27.07. 
14.00-16.00 Uhr 
Stricken, Bitte eigenes Material mitbringen. 

samstags 16.30 Uhr 
Selbsthilfegruppe der Anonymen 
Alkoholiker 

samstags 16.30 Uhr
Al Anon – Freunde und Angehörige von 
Alkoholikern 

StadtteilLaden im Kirchsteigfeld e.V.
Anni-von-Gottberg-Str. 14, 14480 Potsdam
Tel.: 6261505, E-Mail: info@stadtteilladen.de
www.stadtteilladen.de
Ansprechpartnerin: 
Dipl.-Sozialpäd. Stefanie Kelz

Jeden Montag von
17.15-18.45 Uhr
trainiert unsere
Tanzgruppe mit
Nicky oder Vi-
taly und würde
sich über Tanzin-
teressierte zwischen
14-18 Jahren freuen.

Jeden Mittwoch von 15.30 Uhr-17.30 Uhr
treffen sich ausschließlich Mädchen zum ge-
meinsamen Fitness. Auch hier ist jedes Mäd-
chen oder junge Frau im Alter zwischen 14 –
18 Jahren herzlich willkommen!

Wer es nicht unbedingt sportlich mag, kann
sich auch gern unserer Gruppe im Nähprojekt
anschließen. Sie trifft sich jeden Mittwoch von
15.30-17.30 Uhr im Jugendclub! Hier könnt
Ihr gemeinsam mit Denise etwas nähen und
gestalten, wie z.B. einen Organizer für die
Schul- oder Schminksachen… oder Ihr schnei-
 dert Euch ein eigenes Handtäschchen… Mög-
lichkeiten gibt es viele! Kommt doch einfach
mal vorbei! Wir freuen uns auf Euch!

StadtteilLaden Kirchsteigfeld e.V.

12.05., 10.00 Uhr (DK)
19.05., 10.00 Uhr (VK)
Regionalgottesdienst und Chorfestival Im An-
schluss an das Chorfestival kann wird vor der
Versöhnungskirche gegrillt.
26.05., 19.00 Uhr (DK)
Abendgottesdienst. Anschließend sitzen wir bei
Wein und Leckereien im Kirchgarten zusammen.
30.05., 10.00 Uhr (VK) 
Regionalgottesdienst
02.06., 10.00 Uhr (DK)
09.06., 10.00 Uhr (VK)
Konfirmation
10.06., 10.00 Uhr (DK)
Regionalgottesdienst
16.06., 10.00 Uhr (DK)
mit schließendem Gartenfest mit Grill, 
Kaffee und Kuchen und Spiele
23.06., 10.00 Uhr (VK)
30.06., 10.00 Uhr (DK)
07.07., 10.00 Uhr (VK)
14.07., 10.00 Uhr (DK)
21.07., 10.00 Uhr (VK)
28.07., 10.00 Uhr (VK)

Gottesdienste in der Dorfkir-
che Drewitz (DK) und der 
Versöhnungskirche im 
Kirchsteigfeld (VK)

Kindertagsfest
im Kirchsteigfeld

Am 24.05.2019 von 14.00-19.00 Uhr führen wir,
der Jugendclub „OFF LINE“ des SC Potsdam e.
V., unser jährliches Kindertagsfest durch. Dazu
sind alle Kinder recht herzlich auf dem Sport-
platz in der Maimi-von-Mirbach- Strasse 11/ 13
im Kirchsteigfeld eingeladen. 
Viele Kinderwelten warten auf Euch, z.B. eine
Wasserlandschaft, eine Farb-, Klecks- und Klang  -
welt, Torbogenschießen mit Geschwindigkeits-
messanlage.
Ihr könnt wieder Entdecker im Radlader, Poli-
zei- und auch im Müllauto sein. Das zuständige
Personal  beantwortet auch gern Eure Fragen.
Unser Clown Manni wird uns mit Luftballonfi-
guren und Kunststücken verzaubern. Dazu gibt
es Kutschfahrten, Softeis und bunte Zuckerwatte.
Zu Besuch kommen auch die Freiwillige Feuer-
wehr Drewitz und die DLRG. Als besondere
Highlights in diesem Jahr haben wir eine Hüpf-
burg mit Rutsche, eine Rollenrutsche, Bullenrei-
ten und einige Spielerinnen unserer Mannschaft
der 1. Bundesliga Volleyball vom SC Potsdam
e.V., welche Euch Kniffe und Tricks mit dem Ball
zeigen und gern auch Autogramme geben. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Jessika Scholz

Jugendliche im 
OFF Line willkommen!
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Spielplatz am Hans-Grade-Ring

Die ersten Workshops zur Neugestaltung des Spielplatzes fanden mit Schü-
lerinnen und Schülern aus der 7. Jahrgangsstufe des Schulzentrums Am
Stern statt. Die Kinder hatten intensiv zum Thema Spielplatz recherchiert,
Anwoh-ner* innen befragt und eine Ideensammlung erstellt. Dann wurde
praktisch gearbeitet. Gemeinsam mit einem bildenden Künstler wurden
Modelle aus Holz gebastelt. 

Die Kinder aus dem Kinderheim Heimatstern hatten ebenso viel Spaß an
der kreativen Arbeit. Jeder durfte sich ausprobieren und es entstanden viele
schöne Ideen für den Spielplatz. 

Informieren Sie sich über den aktuellen Stand der Umgestaltung am Hans-
Grade-Ring unter www.stern-potsdam.de



Mieterberatung Drewitz auch für den Stern

Gut sichtbar schreiten die Sanierungsarbei-
ten in Drewitz und in der Gaußstraße Am
Stern voran. Die „Rolle“ auf der Konrad-

Wolf-Allee leuchtet bunt mit ihren neuen Balko-
nen und gegenüber strahlen hell die sanierten
Fassaden des Quartier 8. Auch in der Gaußstraße
51-54 sind die Bauarbeiten seit Jahresanfang in
vollem Gang.
Doch was ist mit den Bewohner*innen? Wie be-

reits berichtet, werden die Mieter*innen der Pro-
Potsdam in allen drei Projekten kostenlos im
Auftrag der Landeshauptstadt Potsdam durch die
eigentümerunabhängigeMieterberatung Drewitz
betreut.
So sollen soziale Härten für die betroffenen Be-

wohner*innen vermieden und ein Verbleib im
vertrauten Wohnumfeld ermöglicht werden.
Momentan ziehen die Mieter*innen des 3. und

damit letzten Bauabschnittes in die Rolle zurück.
Das Gesamtprojekt nähert sich nach rund 4 Jah-
ren Bauzeit seinem Ende. Im Quartier 8 sind der 
1. und 2. Bauabschnitt so gut wie fertig, im 3. Ab-
schnitt wird gebaut und Anfang April konnte plan-
mäßig mit den Arbeiten im 4. Bauabschnitt
begonnen werden, der die Häuser Hans-Albers-Str.
8 -12 umfasst. Etwa die Hälfte der 20 Mietparteien
wird  dann nach einer Zwischenumsetzung von ca.
12 Monaten in ihre Wohnungen zurückziehen. Sie
wohnen zwischenzeitlich in Drewitz oder Am
Stern in Umsetzwohnungen, die von der ProPots-
dam bereitgestellt wurden. Viele Mieter*innen sind
aber auch direkt in die bereits sanierten Wohnun-
gen des 1. und 2. Bauabschnittes im Guido-Seeber-
Weg 1-15 umgezogen. Nur zwei Mietparteien
haben sich für Ersatz wohnungen außerhalb des
Quartier 8 entschieden.
In der Gaußstraße soll gegen Ende des Jahres

mit den Bauarbeiten in den Häusern Gaußstr. 55
– 58 begonnen werden. Hier laufen derzeit die in-
dividuellen Abstimmungsgespräche mit den rund
40 betroffenen Mietparteien.

Alle Drewitzer Bewohner*innen sowie die
Mieter*innen der Gaußstraße können das ko-
stenlose Beratungsangebot vor Ort nutzen. 
Weitere Informationen finden Sie unter:

www.mieterberatungdr.de
Heike Brümmer


